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Sieg der Ersten in Münstertal 
 

Die Zweite wieder auf Aufstiegsplatz 
 

 
Die achte Verbandsrunde am 22. März 

 

Landesliga: SV Münstertal -   SC Waldkirch 3,5 : 4,5 
Kreisklasse A: SK Endingen II -   SC Waldkirch II 2,0 : 6,0 
  SW Merzhausen III -   SC Waldkirch III 7,5 : 0,5 
Kreisklasse C: SK Endingen III -   SC Waldkirch IV  5,0 : 0,0 
 SK Sölden III -   SC Waldkirch V  5,0 : 0,0 
 

 

Die neunte und letzte Verbandsrunde am 5. April 
 

Landesliga: SC Waldkirch -   SC Brombach 
Kreisklasse A: SC Waldkirch II -   SC Badenweiler 
  SC Waldkirch III -   SK Endingen II 
Kreisklasse C: SC Oberwinden V -   SC Waldkirch IV 
 SK Freiburg-West III -   SC Waldkirch V 
 

Die Saison der Mannschaften ist fast beendet 
 
Die Mannschaftsmeisterschaften des Badischen Schachverbandes 
nähern sich dem Ende. Am 22. März fand die achte Runde statt und 
schon am 5. April wird die neunte und letzte Runde gespielt.  
Erneut wartete die erste Mannschaft mit einem nicht erwarteten Sieg 
gegen Münstertal auf. Der Klassenerhalt nach dem Aufstieg aus der 
Bereichs- in die Landesliga ist damit endgültig gesichert, das Klassen-
ziel erreicht. Ebenso dürfte der Aufstieg der Zweiten gelingen, sie 
punkteten in Endingen und es gibt nur eine vage theoretische Möglich-
keit, noch auf dem dritten Platz zu landen, ganz sicher reicht aber ein 
Unentschieden in der neunten Runde gegen Badenweiler. Sicher ab-
gestiegen ist unsere Dritte, die deutlich gegen SW Merzhausen unter-
legen war. Die Merzhausener könnten bei einer hohen Niederlage un-
serer Zweiten und einem gleichzeitigen deutlichen Sieg uns noch von 
der Spitze verdrängen. Die vierte Mannschaft konnte aufgrund zu vie-
ler Absagen leider nicht antreten, die Fünfte verlor in Sölden deutlich 
mit 5 zu 0. 
Bei der Sportlerehrung am 9. März im Bürgerhaus im Rathaus wurde 
Leon Qadirie für die Badische Einzelmeisterschaft der U 16 im vergan-
genen Jahr von Oberbürgermeister Richard Leibinger geehrt. 
 
 Gunter Sponagel 
 1. Vorsitzender 
 
 
Unser Spiel- und Trainingsabend findet an jedem Donnerstag ab 20 
Uhr in unserem Vereinslokal Gasthaus zum Hirschen in der Lange 
Straße statt.  
Die Schüler und Jugendlichen trainieren an jedem Samstag im Kur- 
und Verkehrsamt der Stadt Waldkirch, am Kirchplatz 2. Anfänger und 
Einsteiger von 9.30 bis 10.30 Uhr, die Fortgeschrittenen von 10.30 bis 
12.00 Uhr. 
Unsere Heimspiele finden immer im Rettungszentrum der Stadt Wald-
kirch (bei der Feuerwehr) statt. Beginn ist sonntags um 10.00 Uhr. Zu 
allen Terminen sind Neueinsteiger, Interessenten, Schnupperer und 
Kiebitze immer recht herzlich willkommen. An den Sonntagsspielen ist 
für Speisen und Getränke gesorgt. 
Weitere Infos auf unserer Homepage www.schachclub-waldkirch.de 
 

Förderverein 
Schachclub Waldkirch e.V. 



Die achte Verbandsrunde am 22. März 
 

Landesliga: SV Münstertal   -    SC Waldkirch    3,5 : 4,5 
 

Obwohl es für beide Teams weder um Auf- noch Abstieg ging, wurde 
sehr hart gekämpft. Die Münstertäler waren an allen Brettern die nomi-
nell stärkere Mannschaft, dies ist für die Gegner immer ein besonderer 
Ansporn. Am Spitzenbrett gewann erneut Erwin Illner, der sich in dieser 
Saison in sehr guter Form befindet. Er holte bisher aus fünf möglichen 
Punkten 4,5, gab also nur eine unentschiedene Partie ab. Etwas aus 
dem Tritt ist in diesem Jahr Norman Eisenbeis, er unterlag an Brett zwei. 
Es folgten noch drei Remispartien von Dr. Frank Goldschmidtböing, Ralf 
Kleile und Bernd Krüger. Leon Qadirie unterlag einem deutlich stärkeren 
Spieler, diese Niederlage wurde aber wettgemacht durch die Siege von 
Erwin Ritter und Udo Müller. Obwohl die Saison noch nicht ganz been-
det ist, muss man unserer ersten Mannschaft zu dem guten Abschnei-
den in der Landesliga gratulieren. 
 

Tabelle der Landesliga nach dem 8. Spieltag 
 

 Mannschaft   G R V Brett-Pkt Pkt  
1  SC Brombach  8 0 0 56,5 24,0  
2  SGEM Waldshut-Tiengen II 6 0 2 36,5 18,0  
3  Freiburg Zähringen 1887 II 5 1 2 37,0 16,0  
4  SC Waldkirch 4 1 3 33,0 13,0  
5  SW Merzhausen 4 0 4 30,5 12,0  
6  SC Horben II 3 2 3 29,0 11,0  
7  SK Ebringen 3 0 5 27,0 9,0  
8  SV Münstertal 2 1 5 28,0 7,0  
9  SC Brombach II 1 3 4 25,0 6,0  
10  SC Dreiländereck II 0 0 8 15,5 0,0  

 

Die Spiele der ersten Mannschaft in der Landesliga 
 

28.09.08 SC Waldkirch -   SGEM Waldshut Tiengen II 2,5 : 5,5 
12.10.08 SK Ebringen -   SC Waldkirch 5,0 : 3,0 
02.11.08 SC Waldkirch -   SW Merzhausen 4,5 : 3,5 
30.11.08 SC Dreiländereck II -   SC Waldkirch 1,5 : 6,5 
11.01.09 SC Waldkirch -   SC Brombach II 4,0 : 4,0 
08.02.09 SC Horben II -   SC Waldkirch 3,5 : 4,5 
08.03.09 SC Waldkirch -   Freiburg-Zähringen 1887 II 3,5 : 4,5 
22.03.09 SV Münstertal -   SC Waldkirch 3,5 : 4,5 
05.04.09 SC Waldkirch -   SC Brombach 

Die achte Verbandsrunde am 22. März 
 
Kreisklasse A: SK Endingen II  -   SC Waldkirch II    2,0 : 6,0 
 

Durch diesen Sieg hat unsere Zweite die Tabellenführung in der Kreis-
klasse wieder übernommen. Am Klassenziel, direkter Wiederaufstieg, 
zweifelt wohl noch kaum jemand. Damit wäre das zweite Klassenziel 
ebenfalls erreicht. Nach etwa drei Stunden Spielzeit sah es an keinem 
Brett nach einem Gewinn aus, lediglich Matthias Steen stand schon in 
vorteilhafter Stellung und hat seine Partie dann auch gewonnen. An-
toine Ianiciello und Bernd Waschnewski konnten nach anfänglichen 
Schwierigkeiten ihre Partie noch in Siege ummünzen. Bei Klaus Pfaadt 
riss schon am vergangenen Spieltag eine Siegesserie, er unterlag. Am 
vierten Brett gewann David Ianiciello durch Zeitüberschreitung seines 
Gegners, bei deutlich schwächerer Stellung. Es folgten zwei Remispar-
tien von Gerard Fuchs und Gunter Sponagel, bevor Jörn Sommer mit 
seiner Gewinnpartie das deutliche Endergebnis herstellte.  
 

Tabelle der Kreisklasse A nach dem 8. Spieltag 
 Mannschaft   G R V Brett-Pkt Pkt  
1   SC Waldkirch II 6 1 1 40,5 19,0  
2  SGEM Dreisamtal II 5 2 1 39,0 17,0  
3  SW Merzhausen III 5 1 2 36,5 16,0  
4  SC Horben III 3 3 2 36,5 12,0  
5  SK Gundelfingen 4 0 4 31,5 12,0  
6  SC Badenweiler 3 1 4 32,5 10,0  
7  SK Ebringen II 2 4 2 31,0 10,0  
8  SK Endingen II 3 0 5 27,0 9,0  
9  SC Emmendingen II 2 2 4 31,0 8,0  
10  SC Waldkirch III 0 0 8 13,5 0,0  

 
Die Spiele der zweiten Mannschaft in der Kreisklasse A 
 

28.09.08 SC Waldkirch II -   SC Waldkirch III 5,5 : 2,5 
12.10.08 SK Ebringen II -   SC Waldkirch II 4,0 : 4,0 
02.11.08 SC Waldkirch II -   SC Emmendingen 7,0 : 1,0 
30.11.08 SK Gundelfingen -   SC Waldkirch II 2,0 : 6,0 
11.01.09 SC Waldkirch II -   SGEM Dreisamtal II 4,5 : 3,5 
08.02.09 SC Horben III -   SC Waldkirch II 3,0 : 5,0 
08.03.09 SC Waldkirch II -   SW Merzhausen III 2,5 : 5,5 
22.03.09 SK Endingen II -   SC Waldkirch II 2,0 : 6,0 
05.04.09 SC Waldkirch II -   SC Badenweiler 



Die achte Verbandsrunde am 22. März 
 
Kreisklasse A: SW Merzhausen III  -   SC Waldkirch III   7,5 : 0,5 
 

Den an allen Brettern deutlich stärkeren Gegnern hatte unsere Dritte 
nichts entgegen zu setzen, alle waren überfordert. Lediglich Christian 
Bertram am vierten Brett erreichte ein Unentschieden. Damit ist der Ab-
stieg unserer Dritten aus der Kreisklasse A in die Kreisklasse B nicht 
mehr aufzuhalten. Es hat sich erneut gezeigt, dass unserer dritte Garni-
tur in der derzeitigen Aufstellung für die Kreisklasse A zu schwach ist, 
sie gehörte von Anfang an zu der nominell schwächsten Mannschaft und 
konnte zudem leider nie in optimaler Aufstellung antreten. Die nachrü-
ckenden Jugendlichen werden sicherlich in der kommenden Saison ihre 
Spielstärke noch verbessern, aber auch die „älteren Hasen“ haben in 
der vergangenen Saison keine Bäume ausgerissen, wir alle waren ein-
fach zu schwach. 
 
Tabelle der Kreisklasse A nach dem 8. Spieltag 
 Mannschaft   G R V Brett-Pkt Pkt  
1   SC Waldkirch II 6  1 1 40,5 19,0  
2  SGEM Dreisamtal II 5  2 1 39,0 17,0  
3  SW Merzhausen III 5  1 2 36,5 16,0  
4  SC Horben III 3  3 2 36,5 12,0  
5  SK Gundelfingen 4  0 4 31,5 12,0  
6  SC Badenweiler 3  1 4 32,5 10,0  
7  SK Ebringen II 2  4 2 31,0 10,0  
8  SK Endingen II 3  0 5 27,0 9,0  
9  SC Emmendingen II 2  2 4 31,0 8,0  
10  SC Waldkirch III 0  0 8 13,5 0,0  

 
Die Spiele der dritten Mannschaft in der Kreisklasse A 
 

28.09.08 SC Waldkirch II -   SC Waldkirch III 5,5 : 2,5 
12.10.08 SC Badenweiler -   SC Waldkirch III 6,0 : 2,0 
02.11.08 SC Waldkirch III -   SK Ebringen II 3,5 : 4,5 
30.11.08 SC Emmendingen II -   SC Waldkirch III 6,5 : 1,5 
11.01.09 SC Waldkirch III -   SK Gundelfingen 3,5 : 4,5 
08.02.09 SGEM Dreisamtal II -   SC Waldkirch III 8,0 : 0,0 
08.03.09 SC Waldkirch III -   SC Horben III 0,0 : 8,0 
22.03.09 SW Merzhausen III -   SC Waldkirch III 7,5 : 0,5 
05.04.09 SC Waldkirch III -   SK Endingen II 

Die achte Verbandsrunde am 22. März 
 

Kreisklasse C: SK Endingen III   -   SC Waldkirch IV   5,0 : 0,0 
 SK Sölden III   -   SC Waldkirch V   5,0 : 0,0 
 

Unsere Jugendmannschaft, Waldkirch IV, konnte leider nicht antreten, 
in den oberen Mannschaften gab es zu viele Ausfälle und alle mussten 
nachrücken. So kam es zu einer kampflosen Niederlage von 5 zu 0. 
Die Schülermannschaft, Waldkirch V, musste gegen Sölden III antre-
ten und unterlag deutlich mit 5 zu 0. 
 

Tabelle der Kreisklasse C nach dem 8. Spieltag 
 

 Mannschaft   G R V Brett-Pkt Pkt  
1  SK Endingen III 7 0 1 31½ 21,0  
2  SC Simonswald 6 1 1 24,0 19,0  
3  SC Heitersheim II 6 0 2 28,5 18,0  
4  SC Emmendingen III 5 1 2 25,5 16,0  
5  SK Freiburg-Wiehre V 5 1 2 23,5 16,0  
6  SC Emmendingen IV 4 2 2 23,5 14,0  
7  SC Waldkirch IV 4 1 3 23,5 13,0  
8  SC Oberwinden V 4 1 3 22,5 13,0  
9  SC Sölden III 4 1 3 21,0 13,0  

10  SK Endingen IV 4 0 4 23,5 12,0  
11  Freiburg-West III 4 0 4 21,0 12,0  
12 SC Horben V 4 0 4 20,0 12,0  
17 SC Waldkirch V 3 0 5 16,0 9,0  

 

Insgesamt spielen in dieser Klasse 24 Mannschaften 
 
Vorschau auf die letzte Runde am 5. April 
 

In der Landesliga ist die bisher ungeschlagene Mannschaft von Brom-
bach zu Gast in Waldkirch. Die Brombacher sind der sichere Aufstei-
ger und spielen in der nächsten Saison in der Verbandsliga. In der 
Kreisklasse A empfängt unsere Zweitvertretung die Mannschaft von 
Badenweiler. Bei unserer Zweiten geht es um den Aufstieg, die Ba-
denweiler stehen im Mittelfeld der Liga, könnten aber bei einer Nieder-
lage und einem Sieg der ebenfalls abstiegsgefährdeten Emmendinger 
noch in Abstiegsgefahr kommen. In der gleichen Klasse ist unsere Drit-
te Gastgeber gegen Endingen II. In der Kreisklasse C müssen unsere 
Jugendlichen auswärts gegen Oberwinden V antreten und unsere 
Schülermannschaft ist zu Gast bei Freiburg-West III. 



Jahreshauptversammlung des Schachclub Waldkirch 1910 
 
Auf der Jahreshauptversammlung des Schachclub Waldkirch 1910 be-
grüßte der Vorsitzende Gunter Sponagel die Bürgermeisterstellvertrete-
rin Frau Ursula Querfurt, Ehrenmitglied Nikolaus Szeicht, Vertreter der 
Presse und alle anwesenden Mitglieder. In seinem Rechenschaftsbe-
richt erläuterte er das abgelaufene Spieljahr, das von Licht und Schatten 
geprägt war. Leider konnte die zweite Mannschaft den Klassenerhalt 
nicht schaffen und steigt in die Kreisklasse A ab. Die erste Mannschaft 
dagegen erreichte den direkten Wiederaufstieg in die Landesliga und 
auch die dritte Mannschaft steigt in die Kreisklasse A auf.  
Sehr Erfreuliches konnte er über die Nachwuchsarbeit berichten; so wur-
de Leon Qadirie Badischer Meister U 16, auch andere Jugendliche 
nahmen erfolgreich an diversen Turnieren teil. Sponagel hob die gute 
Jugendarbeit des Trainers Matthias Friedrich hervor und betonte zum 
wiederholten Male, dass ohne kontinuierliche Nachwuchsarbeit kein 
Verein auf lange Sicht Erfolg haben kann. Weitere überregionale Erfolge 
erreichte Bernd Krüger. Er qualifizierte sich in Vor- und Hauptturnier für 
den Deutschland Cup, der, eingebunden in die Schacholympiade im No-
vember in Dresden, als Amateurmeisterschaft ausgetragen wurde. 
Weitere Themen des Rechenschaftsberichts war die wiederholte Teil-
nahme am Ferienprogramm der Stadt Waldkirch, mehrere gesellige 
Veranstaltungen und das 10-jährige Jubiläum der Vereinszeitschrift  
„Waldkircher Schachnachrichten“, in der immer aktuell über das Ver-
einsgeschehen und die Saisonspiele berichtet wird. Ebenso ein 10-
jähriges Jubiläum hatte vergangenes Jahr das vom Schachclub durch-
geführte Turnier „Cosinus Cup“, das hochkarätig mit fünfzehn Titelträger 
besetzt war und vom 20-jährigen Großmeister Georg Meier vom SV 
Werder Bremen gewonnen wurde. 
Zum Schluss seines Rechenschaftsberichtes ging Sponagel auf die 
Vorbereitungen zum 100-jährigen Jubiläum des Vereins ein, das im Jah-
re 2010 begangen wird. Geplant sind bisher ein Festbankett, eine Fami-
lienfeier und eine Silvesterfeier, da eine solche auch der Anlass der 
Gründung des Vereins in der Silvesternacht 1909 auf 1910 war. Spona-
gel dankte seinen Vorstandskollegen und allen Helfern für die harmoni-
sche Zusammenarbeit. Besonderer Dank galt dem Sponsor des „Cosi-
nus Cup“ Konstantin Petratos, Inhaber der gleichnamigen Firma und 
langjähriges Vereinsmitglied.  

Auch erinnerte er an die freundschaftlichen Beziehungen zum Schach-
verein in Séléstat. Schon einige Jahre spielen einige französische 
Freunde diesseits des Rheins bei den Verbandsspielen mit, nun hat 
sich beim Grillfest in Schlettstadt auch wieder einmal ein Waldkircher 
bereit erklärt, nächste Saison im Elsass zu spielen.  
Der Kassierer Jürgen Ambs konnte in seinem Geschäftsbericht ein gu-
tes Ergebnis präsentieren. Bedingt durch die Zuschüsse des Förder-
vereins sind sogar Rücklagen für das Jubiläum geschaffen worden. 
Ohne diese Unterstützung allerdings wäre eine Beitragserhöhung wohl 
unumgänglich. Die Kassenprüfer Annette Rappold und Matthias Ihle 
bescheinigten eine übersichtliche und korrekte Abrechnung und emp-
fahlen der Versammlung die Entlastung, die auch erteilt wurde. 
Kommissarisch übernahm Bernd Waschnewski den Bericht des Tur-
nierleiters. Er bemängelte den zum Teil schwachen Besuch der aktiven 
Spieler am Vereinsabend und die nicht überragende Beteiligung an 
den vier Vereinsturnieren. Er konnte aber letztlich doch alle Sieger der 
Turniere präsentieren und die darin erzielten Ergebnisse stimmen posi-
tiv. Vereinsmeister 2008 wurde Walter Ingold vor Dr. Frank Gold-
schmidtböing, der zum dritten Male Pokalsieger wurde und somit den 
Karl-Krieg-Wanderpokal behalten durfte. Auch im Elztalpokal kam 
Goldschmidtböing auf den zweiten Platz, ebenfalls im Schnellschach-
turnier, welches Ralf Kleile als Sieger sah. Im Blitzturnier holte Leon 
Qadirie zum ersten Mal einen Vereinstitel, zweiter wurde wiederum 
Goldschmidtböing, deshalb nun scherzhaft schon Ballack des Vereins 
genannt.  
Der Bericht von Richard Burger gab Auskunft über die Ergebnisse der 
ersten drei Mannschaften. Er ist für die Organisation und Aufstellung 
dieser drei Teams verantwortlich. Wie schon berichtet, stand den zwei 
Aufstiegen leider ein Abstieg entgegen. Besonders hervorgehoben 
wurde der Einsatz von Norman Eisenbeis und Erwin Ritter, die alle 
Spiele in der ersten Mannschaft bestritten. Für alle neun Einsätze in 
unterschiedlichen Mannschaften wurden ebenfalls lobenswert erwähnt 
die Spieler Bernd Krüger, Bernd Waschnewski, Klaus Pfaadt, Leon 
Qadirie, Andreas Kern und Johannes Lemke. Die erfolgreichsten Spie-
ler in den Verbandsspielen waren Johannes Lemke, Dr. Frank Gold-
schmidtböing und Erwin Ritter bei insgesamt  47 eingesetzten Spielern 
in allen fünf Mannschaften. Burger bedankte sich bei allen Aktiven für 
ihre Einsatzbereitschaft und gab die Ziele für nächste Saison bekannt: 
Klassenerhalt der ersten, Wiederaufstieg der zweiten und möglichst 
viele Punkte für die dritte Mannschaft.  



Unterstützt werden die Ziele durch die personelle Situation für nächste 
Saison. Keinem Abgang eines Aktiven steht als prominenter Neuzu-
gang als Spieler der ersten Mannschaft die Anmeldung von Matthias 
Deutschmann zu Buche. Der Kabarettist ist schon viele Jahre Mitglied 
im Verein, hatte aber seine aktive Zeit für einige Jahre unterbrochen 
und dann in der Oberligamannschaft von Freiburg-Zähringen gespielt. 
Er hat sich auch bereit erklärt, einige Trainingseinheiten für die Mann-
schaftsspieler durchzuführen.  
Wegen Abwesenheit der Mannschaftsführer der vierten und fünften 
Mannschaft gab Gunter Sponagel die Berichte ab. Die vierte Mann-
schaft, die überwiegend aus Jugendlichen besteht, landete im Mittel-
feld der Kreisklasse C und die fünfte Mannschaft, bestehend aus Schü-
lern und Anfängern, lag am Schluss auf dem letzten Platz. Vorgetragen 
wurde anschließend der Bericht des Jugendtrainers Matthias Friedrich. 
Die Entwicklung im Nachwuchsbereich läuft sehr gut, vor allem nach-
dem die Gruppe in Anfänger und Fortgeschrittene geteilt werden konn-
te. Der größte Erfolg war die Erringung des Badischen Meistertitels U 
16 durch Leon Qadirie, aber auch auf vielen anderen, teilweise überre-
gionalen, Turnieren, erreichten Waldkircher Jugendliche beachtliche 
Erfolge. 
Nach Diskussion der Rechenschaftsberichte wurde die Vorstandschaft 
einstimmig entlastet. Diesen Teil der Versammlung übernahm Ursula 
Querfurt, die auch lobende Worte im Namen der Stadt Waldkirch an 
die Versammlung richtete. In der von ihr geleiteten Neuwahl des ersten 
Vorsitzenden wurde einstimmig Gunter Sponagel wiedergewählt. Für 
weitere zwei Jahre im Vorstand wurden folgende Mitglieder gewählt: 2. 
Vorsitzender und Turnierleiter Bernd Waschnewski, Kassierer Jürgen 
Ambs, Schriftführer Jörn Sommer,  Jugendleiter Matthias Friedrich, 
Pressereferent Leon Qadirie, Beisitzer Annette Rappold, Dr. Frank 
Goldschmidtböing und Richard Burger, der auch als Mannschaftsführer 
bestätigt wurde. Als Kassenprüfer wurden Matthias Ihle und Karl Molez 
gewählt. 
Schriftliche Anträge lagen keine vor, so dass unter Punkt Verschiede-
nes noch über das Jubiläumsprogramm und den anstehenden Cosinus 
Cup, er findet am 14.09.2008 wieder in der Festhalle Buchholz statt, 
gesprochen wurde. Zum Schluss bedankte sich Sponagel nochmals 
und schloss die Versammlung. 
 

Texte: Gunter Sponagel Gestaltung: Annette Rappold 
Druck: Vogel digital 

 
Die Turniersieger 2007/2008 von links nach rechts:  
Dr. Frank Goldschmidtböing, Walter Ingold, Ralf Kleile und Leon Qadirie. 

 


